
LOKALAUGENSCHEIN

Lokalszene Bratislava
Eine der Sehenswürdigkeiten, die dir als erstes
auffallen werden, ist die futuristisch anmutende
Donau-Brücke, die den Stadtteil Petržalka mit
der historischen Altstadt verbindet. Petržalka
wirkt wie ein urbaner Plattenbau-Dschungel,
doch durch die günstigen Mieten zieht der
Stadtteil viele StudentInnen und KünstlerInnen
an, die die Szene beleben, z.B. Klub „Za
Zrkadlom“ (Rovniankova 3, Petržalka).

Zwei gemütliche Lokale mit dem gewissen
Galerie- und Club-Flair sind das „Prasná Basta“
und das „Kút“ (http://kut.prasnabasta.sk [SK]).
Im gleichen Innenhof befindet sich auch der
angesagte Seconhand- und Vinyl-Shop „Népal“.
Am Abend empfiehlt sich ein Besuch im Club
„UCKO“ in einem Luftschutzbunker direkt an der
Donau (http://www.ucko.sk [SK]) oder im Club
„Duna“ in einem Luftschutzbunker der techni-
schen Universität (http://www.duna.sk [SK]).
Ebenfalls am Donauufer schwimmt das Boot
„Circus Barock“, wo verschiedenste DJs die
Abende nicht enden lassen wollen. 

Als „Gourmet Kneipe Bratislava“ bezeichnet sich
das „KGB“, ein Kellerlokal, das durch seine poe-
tische Speisekarte (Krautsuppe heißt hier z.B.
„Versprechen des Feldherrn“) und die (satirische)
sozialistische Ausstattung auffällt
(http://www.kgb.sk [SK]).

Musik-Festivals
Im Sommer gibt es zahlreiche Musikveranstal-
tungen. Eine der kleineren ist z.B. das „Sigurd
Festival“ Mitte Juni in Prešov (400 km von
Bratislava), das sich selbstbewusst “Festival 
der Guten Musik” nennt und wo ausschließlich
slowakische und tschechische Folk-Bands 
spielen (http://www.pis.sk/sigord [SK]). Weiters
das „Pohoda Festival“ Mitte Juli in Trenčin (130
km von Bratislava), ein Treffpunkt nicht nur für
einheimische Musikbegeisterte, wo von Rock
und Alternative bis drum´n´bass alles Tanzbare
serviert wird.

Jedes erste Juli-Wochenende findet in Rimavská
Sobota (270 km von Bratislava) das Rock&Pop
Festival „Corgoň“ statt: http://www.rockpopcor-
gon.sk [SK]. Ein Festival für Folk und Country
Fans ist das „DobroFest“ in Trnava (50 km von
Bratislava). Im Mittelpunkt steht die Dobro-
Gitarre, eine resophonische Gitarre, die ein
slowakischer Einwanderer und Instrumenten-
bauer erfunden und die maßgeblich die ameri-
kanische Bluegrass-Geschichte beeinflusst hat
(http://www.dobrofest.sk [EN]). In Trnava kannst
du auch das „Dobro Hall Of Fame“ Museum
besuchen. Ein weiteres Countryfolk-Festival 
ist das „Country Lodenica“ im August in
Piešt’any, eine Autostunde von Bratislava
(http://www.lodenica.sk/index.php [SK]). 
Wenn du aber glaubst, in der Slowakei tanzt

man nur zu Western-Musik, solltest du dir das
„Wilsonic Festival“ im Oktober in Bratislava
anschauen: 2 Tage Elektronik, House und
drum´n´bass mit DJs, Live Acts und einer
kochenden Menge (http://www.wilsonic.sk [SK]).

Film
Die zwei wichtigsten Film Festivals sind das
„Artifilm Festival“ Ende Juni in Trenčianske
Teplice (150 km von Bratislava) (http://www.art-
film.sk [EN]) und das „FebioFest“ Ende Jänner 
in Bratislava, das in Zusammenarbeit mit dem
tschechischen Film Festival „FebioFest“ organi-
siert wird (http://www.febiofest.cz [EN]). Ein
Filmfestival der ganz anderen Art - nämlich das
Filmfestival des Alpin- und Abenteuerfilms - 
findet jährlich im April im AU-Park in Bratislava
statt (http://www.horyamesto.sk [SK]). Das 
ambitionierte New Media Event „Multiplace“ in
Zusammenarbeit mit der Experimentier-Werk-
statt „Buryzone“ im Mai in Bratislava zeigt 
verschiedene künstlerische Filme und digitale
Arbeiten, zusätzlich werden Vorträge gehalten
und es legen internationale DJs auf
(http://www.buryzone.sk [EN]).

Literatur-Tipp
Der Roman „Die Sammlerin der Seelen“ von
Irena Brezna  bringt Osten und Westen auf 
faszinierende Weise nahe. 
„Der Bruder des schweigenden Wolfes“ von
Klara Jarunkova ist ein Jugendbuch, das unter
die Haut geht. Es handelt von dem Burschen
Djuro, der mit seiner Familie in einer Berghütte in
der Tatra lebt. Er ist voll Bewunderung für seinen
großen Bruder Vuk, den „schweigenden Wolf“.
Eines Tages entdeckt er das Tagebuch seines
Bruders und liest von dessen Selbstmord-
absichten. 
Ein weiterer Klassiker ist der Roman „Die wun-
derbaren Wege“ von Magdalena Sadlon, ein
Porträt eines schrecklich normalen Außenseiters.
Er handelt von der Gratwanderung zwischen
dem Wunsch, aus dem Alltag auszubrechen,
und der Macht der Bequemlichkeit.

GELD & LEBEN

In der Slowakei bezahlst du für…
eine CD ab 300,- SKK (ab 7,50 †) 
eine Kinokarte 150,- SKK (3,75 †)
einen Einzelfahrschein 14,- SKK (0,35 †) 
eine Flasche Bier (Supermarkt) 25,- SKK (0,60 †)
eine Flasche Mineralwasser (Supermarkt) 
15,- SKK (0,40 †)
Porto für eine Postkarte in der EU 7,- SKK (0,20 †)

KÜCHE & KOCHEN

Eine beliebte slowakische Speise ist „Rezeň“ 
(= Schnitzel). Auch Süßspeisen wie z.B.
Zwetschkenknödel werden gerne als Haupt-
speise gegessen. Das Nationalgericht ist
„Bryndzové Halušky“, Nockerln aus Brimsen 
(= Schaffrischkäse). Das Rezept dazu findest du
weiter unten! Beliebte Nachspeisen sind „Koláč“
(Nuss- und Mohntörtchen) oder „Torta“
(Kuchen). Wenn man mit dem Essen beginnt,
sagt man „Dobrú Chut’!“ (Guten Appetit!) und
wenn man trinkt „Na zdravie!“ (Zum Wohl!).

Kochrezept
Bryndzové Halušky [Brimsen-Nockerl]
(Rezept für 4 Personen)

Zutaten:
1/2 kg Kartoffeln
20 dag Mehl
1 Ei
1 Teelöffel Salz
200 ml Milch
20 dag Speck
20 dag Brimsen (= Schaffrischkäse)

Die Kartoffeln schälen und fein reiben. Die Hälfte
der Milch, das Salz und das Ei dazugeben und
alles zu einem glatten Teig verarbeiten. Dann den
Teig wie beim Spätzlemachen portionsweise von
einem befeuchteten Holzbrett in einen Topf mit
kochendem Salzwasser schaben. Die Nockerln
nur ganz kurz kochen. Die fertigen Nockerln her-
ausnehmen, abtropfen lassen und mit kaltem
Wasser übergießen. Den klein geschnittenen
Speck in der Pfanne anbraten, die Nockerln und
den Brimsenkäse dazugeben - nach Belieben
auch noch die restliche Milch dazugießen. Die
Brimsennockerln werden heiß serviert. Dazu wird
üblicherweise Sauermilch getrunken. 

KLEINER SPRACHFÜHRER

Slowakisch gehört zu den westslawischen
Sprachen, so wie Tschechisch und Polnisch.
Tschechen und Slowaken verstehen einander
relativ problemlos, für junge Tschechen und
Slowaken, die nach der Trennung der Tschecho-
slowakei aufgewachsen sind, ist die Verständi-
gung aber schon schwieriger. 

Ja. Áno.
Nein. Nie.
Bitte. Prosím.
Danke. D’akujem.
Hallo! Ahoj!
Tschüß! Ahoj!
Wie heißt du? Ako sa voláš?
Ich heiße... . Ja sa volám… .
Wie geht’s? Ako sa máš?
Wie alt bist du? Kol’ko máš rokov?
Ich liebe dich. Ja t’a l’ubim. (L’úbim t’a.)
Ich verstehe kein Slowakisch. 
Nerozumiem po slovensky. 
Eine Fahrkarte nach Bratislava/nach Wien.
Cestový lístok do Bratislavy/do Viedne.
Haben Sie ein Zimmer frei? Máte vol’nu izbu?
Wieviel kostet das? Kolko to stojí?
Mineralwasser. Minerálka.
Organgensaft. Pomarančový džús.
Bier. Pivo. 
Prost! Na zdravie!

ADRESSEN & LINKS

Allgemeine Infos
Slowakisches Institut Wien
Wipplingerstraße 24 - 26
1010 Wien
Tel. (01) 535 40 57, eMail: si.wien@gmx.at
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00

Das Slowakische Institut ist das Kulturinstitut 
der Slowakischen Republik in Österreich. Es 
gibt dort einen Informationsdienst, Infomaterial,
kulturelle Veranstaltungen (Ausstellungen, Kon-
zerte, Lesungen, …) und Slowakisch-Sprachkurse.
Das Veranstaltungsprogramm wird per Post 
zugeschickt. 

http://europa.eu.int/youth [DE] - 
das Europäische Jugendportal
Website der EU für Jugendliche mit Infos 
und Links zu den verschiedenen EU-Ländern,
Studium, Arbeit, Freizeit in Europa und zur
Europäischen Union. 

Tourismus- und Reiseinfos
Slowakisches Tourismusbüro in Österreich
Fillgradergasse 7, 4. Stock
1060 Wien
Tel. (01) 513 95 69, eMail: sacr-wien@aon.at
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  9:00 - 13:00 und 14:00 - 17:00

http://www.sacr.sk [DE] - offizielle Tourismus-
Seite der Slowakischen Republik

http://www.infoslovak.sk [DE] - 
Asociácia Informačných Centier
Hier findest du eine Übersicht mit den Kontakt-
adressen aller Touristeninfos in der Slowakei.

http://www.bratislava.sk [EN] -
Informationsdienst der Stadt Bratislava mit 
vielen Infos z.B. einem elektronischen Stadtplan,
Adressen von Unterkünften, Kinos und Museen,
Spielplänen und Veranstaltungsprogrammen. 

Jugendinfo
Jugendinfos gibt’s in ganz Europa, sie bilden ein
europaweites Netzwerk. Hier die Kontaktadresse
der Jugendinfo in Bratislava:

ICM - Informačné Centrum Mladých 
Štefánikova 4
81000 Bratislava
Slovak Republic
Tel. +421/2/52450147, eMail: bratislava@icm.sk
http://www.zipcem.sk, http://www.icm.sk

Botschaften
Slowakische Botschaft in Österreich
Armbrustergasse 24
1190 Wien
Tel. (01) 318 90 55 - 200, eMail: zuwien@aon.at
http://www.slovakembassy.at

Österreichische Botschaft in der 
Slowakischen Republik
Ventúrska 10
811 01 Bratislava
Slovak Republic
Tel. +421/2/59301500
eMail: pressburg-ob@bmaa.gv.at
http://www.embassyaustria.sk

Jugend>Info BMSG
Franz-Josefs-Kai 51, 1010 Wien
Freeline: 0800/240 266
http://www.jugendinfo.at

JUGENDINFOS IN DEINEM BUNDESLAND

Jugendinfo Burgenland – 
Antwort und Hilfe für alle
Franz-Schubert-Platz 5, 7000 Eisenstadt
Tel.: 02682/1799, eMail: jugendinfo@icb.at
http://www.ljr.at

Jugendinfo Kärnten 
Karfreitstraße 11, 9020 Klagenfurt
Tel.: 05 0536-30526, eMail: post.jugend@ktn.gv.at
http://www.jugend.ktn.gv.at

TOPZ – Jugendinfo Niederösterreich
Landhausplatz 1/Haus 7, 3109 St. Pölten
Tel.: 02742/24565, eMail: info@topz.at
http://www.topz.at

Jugendservice Oberösterreich
Waltherstraße 19, 4021 Linz
Tel.: 0732/1799, eMail: jugendservice@ooe.gv.at
http://www.jugendservice.at

Akzente Salzburg Jugendinfo
Fanny-von-Lehnert-Straße 1, 5020 Salzburg
Tel.: 0662/1799, eMail: jugendinfo@akzente.net
http://www.akzente.net

LOGO JUGENDinfo&service
Schmiedgasse 23a, 8010 Graz
Tel.: 0316/816074, eMail: info@logo.at
http://logo.at

InfoEck – Jugendinfo Tirol
Kaiser-Josef-Straße 1, 6020 Innsbruck
Tel.: 0512/1799, eMail: info@infoeck.at
http://www.infoeck.at

„aha“ – Tipps und Infos für Junge Leute
Zollgasse 1, 6850 Dornbirn
Tel.: 05572/52212, eMail: aha@aha.or.at
http://www.aha.or.at

wienXtra-jugendinfo
Babenbergerstraße 1, 1010 Wien
Tel.: 01/1799, eMail: jugendinfo@wienXtra.at
http://www.jugendinfowien.at
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FACTS & FIGURES

Slovenská Republika [Slowakische Republik]

Internationales Kennzeichen: SK
Bevölkerung: ~ 5,4 Mio.
Fläche: ~ 49.000 km2

Hauptstadt: Bratislava [Pressburg]
wichtige Städte: Košice, Žilina, Banská Bystrica 
Entfernung Wien - Bratislava: ~ 60 km
(~ 1,5 Stunden mit Auto oder Bahn)
Währung: Slowakische Krone, (1† ~ 40 SKK)  
1 Krone [koruna] = 100 Heller [halier]  
Landessprache: Slowakisch 
Bevölkerung: ~ 85 % Slowaken, 
~ 10 % Ungarn, ~ 2 - 10 % Roma
Minderheiten/Volksgruppen: Ungarn, Roma,
Tschechen, Ukrainer, Deutsche 
Religion: ~ 70 % Katholiken, ~ 7 % Protestanten
Nationalspeise: Brimsen-Nockerl 
Nationalsport: Fußball, Eishockey

Wusstest du, dass…
… Bratislava die jüngste Hauptstadt Europas ist?
… Wien und Bratislava die beiden europäischen 

Hauptstädte mit der geringsten Entfernung 
sind? (ca. 60 km)

… es bis 1945 eine Straßenbahn von Wien nach 
Bratislava gegeben hat? (die Pressburger Bahn)

… man heute länger mit dem Zug von Wien 
nach Bratislava braucht als vor hundert 
Jahren? (10 Minuten länger)

… in der Slowakei eine Autobahn bis zur 
österreichisch-slowakischen Grenze (Kittsee) 
gebaut wurde, die in Österreich nicht weiter 
gebaut wurde? Die Autobahn endet plötzlich 
in einer Bundesstraße.

… das kleinste Hochgebirge der Welt in der 
Slowakei liegt? (die Hohe Tatra)

… in der Slowakei geschätzt 500.000 Roma 
leben? (offiziell sind es weniger als 100.000)

… der berühmte Pop-Art Künstler Andy Warhol 
aus der Slowakei stammt? Die Familie 
kommt aus der Slowakei. In ihrer Heimatstadt
Medzilaborce gibt es das einzige Andy 
Warhol Museum in Europa! 

Staatsfeiertage
1. Jan. Neujahr und Unabhängigkeitstag 
(Teilung der Tschechoslowakei und Gründung
der Slowakischen Republik 1993)
6. Jan. Dreikönigstag
Karfreitag, Ostermontag 
1. Mai Tag der Arbeit
8. Mai Tag der Befreiung vom Faschismus 
(Ende des 2. Weltkriegs)
5. Juli Tag der Slawenapostel Kyrill und Method
29. Aug. Jahrestag des slowakischen Nationa-
laufstands (Aufstand gegen Hitler-Deutschland)
1. Sep. Tag der Verfassung der 
Slowakischen Republik 
15. Sep. Feiertag der Jungfrau Maria 
1. Nov. Allerheiligen
17. Nov. Tag der Freiheit und Demokratie
(Demonstration in Prag 1989  & Samtene
Revolution = Systemwechsel vom
Kommunismus zur Demokratie)
24. - 26. Dez. Weihnachten

REISE-INFOS

In der Stadt - Bratislava
Bratislava liegt an der Donau. Eine der 
auffallendsten Sehenswürdigkeiten ist die
Donau-Brücke, eine Hängebrücke mit nur 
einem Brückenpfeiler. Auf der Spitze thront 
ein Cafe, das aussieht wie ein UFO.
Die Altstadt ist gut erhalten und sehenswert 
und im Sommer kannst du es dir dort in 
einem der zahlreichen Cafés oder auf einer 
der Sonnenterrassen gemütlich machen. 
Die Fußgängerzone (Korzo) wird durch Plastiken
und kinetische Lichtattraktionen belebt, z.B. die
Laserturmuhr auf dem Hauptplatz. Sehenswert
sind auch die insgesamt 38 (!) Stadtbrunnen.

Ein nettes Ausflugsziel ist der nordöstliche
Stadtteil Rača, das „Grinzing“ von Bratislava, 
wo v.a. im Sommer Weinberge und Heurige die
einheimischen Jugendlichen anziehen. Auch die
weitläufigen, städtischen (!) Grüngebiete direkt
an der Donau sind ein beliebter sommerlicher
Treffpunkt.

In der Natur
In der Slowakei gibt es viel unberührte Natur,
Wald, Gebirge (z.B. die Hohe und Niedere
Tatra, die kleinen Karpaten und riesige Karst-
gebiete) und Höhlen. Das bekannteste Höhlen-
gebiet ist der slowakische Karst, ein Kalkstein-
und Dolomitgebiet mit Quellen, Schluchten
und Höhlen. Die berühmtesten sind die
Aragonit-Höhle Ochtinská aus Bernstein und
Eis 40 km südlich von Poprad und die Dob-
schauer Eishöhle südwestlich von Košice. 

Im Sommer gibt es verschiedene Sport-
möglichkeiten in der Natur, z.B. Wandern,
Wildwasser-Rafting oder Mountainbiken.
Bekannte Wintersportorte sind Vrátna im
Nationalpark Kleine Fatra und Plejsy, wo 
jedes Jahr FIS-Toprennen stattifinden. 

Kuriositäten
Die Familie des Pop-Art Künstlers Andy 
Warhol kommt aus Mikova. In der Nachbarstadt 
Medzilaborce gibt es eine Andy Warhol Straße
und das Warhol Family Museum für moderne
Kunst mit einer ständigen Ausstellung einiger
seiner Werke (http://art.box.sk/warhol/
museum.html [EN]).

Die Burg Cachtice ca. 25 km südwestlich von
Trenčin ist Heimat und Tatort der „Blutgräfin“
Elzbeth Bathory, die Menschen auf grausame
Weise folterte und ermordete (insgesamt 612).
Sie wurde schlussendlich verurteilt und leben-
dig in die Burg eingemauert. Die „Blutgräfin“
war eine der Vorlagen für Bram Stoker’s
„Dracula“. 

In Schloss Bojnice finden jedes Jahr im Mai
Geister- und Gespensterfestspiele statt:
http://www.bojnicecastle.sk [DE, EN].

In der Slowakei gibt es viele wunderschöne, alte
Holzkirchen, die im Original erhalten sind. Der
Grund ist, dass unter den frühen katholischen
Herrschern die Protestanten nur Kirchen ganz
aus Holz bauen durften (selbst Nägel waren ver-
boten), damit wollte man sie an ihrer Religions-
ausübung hindern. Die schönsten Kirchen ganz
(!) aus Holz findest du in Hervartov, Hronsek und
Leštiny.

EINREISEBESTIMMUNGEN

Für einen Aufenthalt bis 90 Tage brauchst du
kein Visum, nur einen Reisepass. Dein Pass
muss mindestens bis zur Ausreise gültig sein.
Wenn die slowakischen Grenzbehörden das 
verlangen, musst du auch eine Krankenversiche-
rung sowie ausreichend Geld für die Dauer dei-
nes Aufenthaltes (~ † 60,- pro Tag) vorweisen.
Das gilt auch für Polizeikontrollen in der Slowa-
kei. Weitere Infos findest du auf der Website des
Außenministeriums http://www.bmaa.gv.at 
[Bürgerservice, Reiseinformation].

JUGENDSCHUTZ

In der Slowakei gibt es kein eigenes Jugend-
schutzgesetz. Du giltst als Jugendliche/r, wenn
du jünger als 18 bist. Der Verkauf von Alkohol
und Zigaretten an Jugendliche ist verboten. 
Für den Aufenthalt in Bars, Gaststätten oder
anderen Lokalen gibt es keine gesetzlichen
Regelungen, der Aufenthalt in Spielhallen ist 
erst ab 18 erlaubt.

LOW-BUDGET REISEN 

Bahn
Die ÖBB hat verschiedene Angebote für
Jugendliche bis 26:

Das City Star Ticket ist ein ermäßigtes
Wochenend-Ticket für Städtereisen in Europa.
Der Kartenpreis richtet sich nach dem Reise-
ziel und der Gruppengröße. Preisbeispiel: 
1 Ticket Wien - Bratislava und retour für 2
Personen kostet † 37,80 (mit ÖBB-Vorteilscard
† 29,80).

Das EURegio Ticket gilt für bestimmte
Zugstrecken nach Tschechien, Slowakei und
Ungarn. Preisbeispiel: 1 Ticket Wien - Bratislava
und retour (über Marchegg) kostet † 14,- 
(mit ÖBB-Vorteilscard † 8,40).

Mit dem Euro-Domino-Junior-Ticket kannst du
an 3 - 8 beliebigen Tagen innerhalb eines
Monats in einem Land reisen. Preisbeispiel
Slowakei: 1 Ticket für 3 Reisetage kostet † 30,-,
jeder zusätzliche Tag † 6,-.

Der Interrail-Pass gilt für eine bestimmte Zeit
und Zone, du kannst damit beliebig oft fahren.
Preisbeispiel: 1 Ticket für Zone D (Tschechien,
Slowakei, Ungarn, Kroatien, Polen) für 12 Tage
kostet † 182,-.

Spar-Tipp: mit einem ÖBB-Ticket bis zur 
slowakischen Grenze, z. B. Bratislava, dann 
weiter mit einem Ticket der slowakischen Bahn!
Das kommt bis zu 45 % billiger!

Bus
Die Eurolines sind eine internationale Buslinie
und fahren durch ganz Europa. Auch hier
bekommst du Ermäßigungen, wenn du unter 
26 bist. Preisbeispiel: 1 Ticket Wien - Bratislava
und retour kostet † 20,-.

Schiff
Die DDSG fährt in Kooperation mit ihrem slowa-
kischen Partner SpaP mit dem Tragflügelboot
von Wien nach Bratislava. In der Hauptsaison 
(1. 6. - 7. 9.) 1x täglich, in der Nebensaison 
(7. 4. - 31. 5. und 8. 9. - 31. 10.) Mi - So 1x 
täglich, Fahrtdauer ca. 1,5 h. Ein einfaches
Ticket kostet † 22,-, ein Hin- und Retourticket
† 33,50. 

Rad
Wenn du gerne mit dem Fahrrad unterwegs bist,
kannst du für die 60 km lange Reise von Wien
nach Bratislava die Radstrecke Eurovelo 6
benutzen. Die Strecke führt den Donauradweg
entlang bis Bratislava (und dann weiter nach
Budapest) (http://www.eurovelo.org [EN]).

Euro>26 Jugendkarte 
Die EURO<26 ist eine internationale
Jugendkarte mit Reisebasisversicherung und
verschiedenen Ermäßigungen im In- und
Ausland. Gegen einen Aufpreis gibt’s auch
Ermäßigung bei der Bahn. Infos über
Ermäßigungen in der Slowakei findest du 
unter http://www.eyca.org [EN].

Hier findest du weitere Reise-Infos:
ÖBB: http://www.oebb.at 
Slowakische Bahn: http://www.zsr.sk [DE]
elektronischer Fahrplan der städtischen Ver-
kehrsbetriebe (in Bratislava und 6 weiteren
Städten): http://www.vlaky.sk [DE] („Fahrpläne“
und bei „ÖPNV“ die gewünschte Stadt anklicken)
Interrail: http://www.interrailnet.com [EN]
Eurolines: www.eurolines.at [DE]
DDSG: http://www.ddsg-blue-danube.at [DE]

low-budget Unterkünfte
Unterkunft, Essen, Transport und Eintritte 
sind relativ günstig. Sehr viele Zimmer werden
privat angeboten. Eine Besonderheit sind zwei
„Botels“, auf der Donau schwimmende Hotel-
Schiffe, wo dich die Wellen in den Schlaf 
wiegen: http://www.fairway.sk [DE] und
http://www.botel-gracia.sk [EN]

Reise-Tipp: Nicht auf Angebote eingehen, wenn
du direkt am Bahnhof angesprochen wirst!

Hier noch ein paar Internet-Tipps: 
Jugendherbergen: http://www.hihostels.com [DE]
Hostels: http://www.hostelsweb.com/countries/
slovakia.html [EN], http://www.hotel.sk [EN] 
Camping: http://www.travelguide.sk [DE]

➧

Bratislava [Pressburg]

Žilina

Slovenská Republika [Slowakische Republik]
WICHTIGE STÄDTE

Košice

Banská Bystrica


